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J ust Li ke St arti n g Over

Di e B ezi e h u n g e n
z wi sc h e n E U u n d U S A

sol l e n a uf g e p e p pt
wer d e n.

Di e L u xe mb ur g er
Pr é si d e n c e sc h ei nt

b e so n d er s g ut
g e ei g n et, d e n

An n ä h er u n g sver su c h
vo n e ur o p äi sc h er

Sei t e a u s z u st art e n.

" Wi r str ecke n Eur o pa di e
Ha n d hi n un d wi r hoff e n, das s
Eur o pa das s el be t un wi r d",
hatt e Ex- Au ße n mi ni st er Col i n
Po wel l i m Dez e mber 2 00 4 ver-
kün det. " Was a uc h i m mer es
f ür Mei nungs ver s c hi e de n hei -
t e n ga b, j et zt s c haue n wi r
nac h vor ne. " Ge or ge W. Bus h
hi n o der her, nac h vor ne
s c haue n wol l e n nun a uc h
di e E U- Regi er unge n. I m No-
ve mber hatt e der ni e derl än-
di s c he Pr e mi er mi ni st er J an
Pet er Bal ke ne n de al s da mal i -
ger Rat s pr äsi de nt der E U de m
f ri s c h ge wä hl t e n un d i n Eur o-
pa ni c ht bes on der s bel i e bt e n
Texaner z u s ei ner Wi e der wa hl
gr at ul i ert un d da bei de n
Wuns c h geäu ßert, di e Bi n d ung

z wi s c he n Eur o pa un d di e US A
möge st är ker un d ti ef er wer-

de n. De utl i c he Wort e al s o aus
Br üs s el un d Was hi ngt on: Ei n
Ref r es h der a ngeknackst e n

t r ans atl anti s c he n Bezi e hun-
ge n i st anges agt.

Di es e ware n i n de n vergan-
ge ne n z wei J a hr e n i n der Tat
s o s c hl ec ht wi e s ei t de m Z wei -
t e n Wel t kri eg ni c ht me hr. Be-
rei t s Mi tt e der 9 0er J a hre, al s
di e Uni on der 1 5 e ur o päi s c he n
Län der er st mal s er nst haft ere
mi l i t äri s c he A mbi ti one n an-
mel det e, ka m Ske psi s bei m

t r ans atl anti s c he n Nat o- Part-
ner a uf. Let zt e n dl i c h be-
gr ü ßt e n di e US A j e d oc h di e
Ber ei t s c haft der E U, k ünfti g
me hr Gel d f ür mi l i t äri s c he

Z wecke a us z uge be n. I m mer-
hi n kä me di es auc h der Nat o
z ug ut e.

Doc h da nn pr ovozi ert e der
I r ak- Kri eg de n Br uc h mi t ver-
s c hi e de ne n Bün d ni s part ner n.
Vor al l e m di e Regi er ungs c hef s
von De ut s c hl an d un d Fr a nk-
rei c h wan dt e n si c h mi t i hr e m
Nei n z u ei ner mi l i t äri s c he n Lö-
s ung i m Z wei st r o ml a n d gege n
de n gr o ße n Br uder aus Über-
s ee un d f ort an we ht e ei n
kal t er Wi n d über de n Atl a nti k.
Eur o pa er wac ht e z u ne ue m
Sel bst be wus st s ei n.

Fr ei l i c h fi el es s c h wer,
manc h ei ne m Pol i ti ker de n

f ri s c h er wac ht e n Pazi fi s mus
a bz ukauf e n. I m mer hi n hatt e n
ei ni ge von i hne n z u an der e n
Zei t punkt e n, et wa wä hre n d
der Aus ei nan der s et z unge n auf
de m Bal kan, d ur c haus ei ne
gr o ße Berei t s c haf t f ür Kri egs-
ei ns ät z e an de n Tag gel egt. I m
br ei t e n Bün d ni s gege n de n
Kri eg gi nge n j e d oc h a uc h e u-

r o päi s c he St aat s c hef s un d Mi -
ni st er auf di e St r a ße. Oder s ol-
c he, di e es er st wer de n s ol l t e n.

I n Luxe mburg mar s c hi ert e n
a m 1 2. Fe br uar 2 003 unt er a n-
dere m J ean As s el b or n, Luci e n
Lux un d J ea n- Lo ui s S c hi l t z mi t
auf der Fri e de ns de mo.

Di e e ur o p äi sc h e N ati o n
Wi e er nst haft es der Pol i t-

El i t e un d s o ma nc h an der e m
Fri e de ns be wegt e n u m das
S c hi c ks al der Me ns c he n i m

I r ak gi ng, darf bez wei f el t wer-
de n. " Make t he Uni on, not
War! ", f or dert e der e he mal i ge

f r anz ösi s c he Au ße n mi ni st er
un d De monst r a nt der z ei t gl ei -
c he n Pari s er Kun dge bung, Do-
mi ni que St r aus s- Ka hn, i n " Le
Mo n de". An j e ne m Tag s ei " auf

der St r a ße ei ne Nati on ge bo-
r e n. Di es e ne ue Nati o n i st di e
e ur o päi s c he Nati on". Man wer-
de si c h be wus st, " das s Eu-
r o päer ei ne ge mei ns a me Si c ht
der Wel t or d nung ha be n: ei ne,
di e wei t e ntf er nt vo n ei ns a me n
Ent s c hei d unge n i n ei ne m ova-

l e n Bür o, st att des s e n e her auf
kol l ekti ve Ber at unge n i m Ra h-
me n i nt er nati o nal er I nsti t uti o-

ne n ( UN, WT O et c. ) s et zt",
s c hri e b St r aus s- Ka hn un d
über s a h da bei ni c ht nur di e
Fal kl an de pi s o de.

Di e E U müs s e, " wi l l si e i hr e
Ges c hi c ht e un d Wert e vert ei -
di ge n, de m hege mo ni al e n Uni -

l at er al i s mus der US A ei n ei ge-
nes Mo del l e nt gege nst el l e n",
ko m me nti ert e n dr ei de ut s c he
S P D- Abge or d net e di e Ge burt
der ne ue n Nati on. Das s aus ge-
r ec hnet de ut s c he Pol i ti ker di e
Ges c hi c ht e Eur o pas unei nge-
s c hr änkt vert ei di ge n wol l e n,
r uft un wei gerl i c h Un be hage n
her vor.

Di e Bot s c haft l aut et: Eur o pa
i st an der s un d mus s si c h s ei ne
I de nti t ät j e ns ei t s der a meri ka-
ni si ert e n Wel t be wa hr e n. Ei ne
For der ung, di e auc h von ande-
r e n E U- Pol i ti ker n s o wi e Tei l e n
der Anti - Kri egs be weg ung auf-
gegri ff e n wi r d. I n der Nac h-
Kri egs z ei t hi ngege n si n d di es e
Töne et was i n de n Hi nt er-
gr un d ger at e n. Das mag da mi t
z u t un ha be n, das s di e Pr axi s
der " an der e n" e ur o päi s c he n
Pol i ti k f ür we ni g Pat h os Anl as s
gi bt. " Wi r si n d ni c ht nur hi nt er
uns er e n ei ge ne n Vor ha be n
z ur ückge bl i e be n, s on der n der
Abst a n d z u de n US A hat si c h
s ogar noc h vergr ö ßert", ko m-
me nti ert et wa I n d ust ri eko m-
mi s s ar Günt her Ver he uge n di e
Hal bz ei t bi l anz der r e no m mi er-

t e n Li s s a bo n- St r at egi e. I n der
port ugi esi s c he n Ha upt st a dt
hatt e n di e E U- Regi er ungs c hef s

i m J a hr 2 0 00 bes c hl os s e n, di e
E U bi nne n z e hn J a hre n z ur
st är kst e n Wi rt s c haf t sr egi o n
der Wel t z u mac he n. Ver ga nge-
ne Woc he wur de n un das
Sc hei t er n der St r at egi e er st-
mal s offi zi el l ei nger äu mt.

Der Na me bl ei bt gl ei c h wo hl
Pr ogr a m m: Aus der Li s s a bon-
St r at egi e wi r d nun der Li s s a-

bo n- Akti o ns pl an. I st al s o das
a n dere Eur o pa nun e n dl i c h auf
de m Vor mar s c h? Das Zi el, di e
US A z u über hol e n o der 7 0 Pr o-
z e nt Bes c häfti g ung z u err ei -
c he n, wur de vor s orgl i c h a us
de m Pl a n gest ri c he n. We nn
al l e Ma ßna h me n ei ngel ei t et
wür de n, k önne man bi s 2 0 1 0

r un d dr ei Pr oz e nt Wac hst u m
errei c he n un d s ec hs Mi l l i o ne n
Ar bei t s pl ät z e s c haff e n, ga b
si c h Ko m mi s si ons pr äsi de nt
J os é Barr os o a m vergange-
ne n Di e nst ag z uver si c htl i c h.
Un d di e Ko m mi s si on gi ng
gl ei c h mi t g ut e m Bei s pi el
vor an. Tags dar auf z og si e
überr as c he n d di e vor al l e m
von Unt er ne h me n s c harf kri ti -
si ert e Reac h- Ver or d nung f ür
Che mi kal i e n z ur üc k. Di e Ri c ht-

l i ni e s ol l n un über ar bei t et un d
i n d ust ri ef r e un dl i c her gest al t et

wer de n.

U p d at e d er Rh et ori k
Et was, das auc h de n US A ge-

f al l e n d ürf t e, de nn auc h si e
hatt e n aus Angst vor Export-
s c h wi eri gkei t e n gege n di e Ver-
or d n ung pr ot esti ert. Doc h
ni c ht nur i n di es e m Punkt si n d
di e Mei nungs ver s c hi e de n hei -

t e n z wi s c he n di es s ei t s un d
j e ns ei t s des Tei c hes wei t a us

we ni ger gr o ß, al s es Br üs s el
z u wei l e n dar st el l e n wi l l. We nn
es u m de n Kri eg gege n de n
Terr or ge ht, s pri c ht Luc Fri e-
de n f ast wi e ei n A meri kaner,
st el l t e ver gange ne Woc he er-
st aunt der " J e u di " f est. Auc h
we n n der Aut or ni c ht nä her er-

l ä ut ert, wi e si c h " ei n A meri ka-
ner" s ei ner Mei nung nac h aus-
z udr üc ke n pfl egt, wi s s e n auf-
gekl ärt e Eur o päerI n ne n Be-
s c hei d: Ge mei nt i st, das s Fri e-
de n f ür ei ne Ver s c härf ung der
Ma ßna h me n gege n Terr ori s-

t e n ei nt ri tt. Luxe mburgs J us-
ti z mi ni st er war al s Vertr et er
der E U nac h Was hi ngt on ge-
r ei st, u m d ort " ei ne ne ue Är a
i n der t r ans atl a nti s c he n Koo-
per ati on" ei nz ul ä ut e n. Ge ht es
nac h Fri e de n, mus s di es e Zu-
s a m me nar bei t e nt s c hi e de n
ver st är kt wer de n.

Mi t de n von de n US A gef or-
dert e n bi o met ri s c he n Päs s e n

f ür Eur o päer, di e i n di e US A
r ei s e n wol l e n, hat der Luxe m-
burger l e di gl i c h ei n kl ei nes
Pr o bl e m: Es s ei ung ünsti g,
das s ma n si c h ni c ht rec ht z ei -

ti g über di e Ei nf ü hr ung ne uer
Aus wei s d oku me nt e a bges pr o-
c he n hat, s o der J usti z mi ni -
st er, al s er En de J anuar das
Pr ogr a m m der Pr ési de nce i n
di es e m Ber ei c h vor st el l t e.
Noc h i m ver ga nge ne n J a hr
hört e si c h di e E U- Posi ti on an-

der s an: Da wur de st et s der un-
er bi ttl i c he Dr uck der US A un d
der kl ei ne Han dl ungs s pi el-
r au m der dat e ns c h ut z bes org-
t e n Eur o päer her vor ge h o be n.

Nun, da der Ne ust art von
bei de n S ei t e n ei ngel äut et i st,
ha be n bei de S ei t e n di e Rhet o-
ri k geän dert. Ger a de di e Lu-
xe mburger Pr ési de nce s c hei nt
g ut gest el l t, Eur o pas f r e un dl i -
c her e n US- Kur s z u r e pr äs e nti e-
r e n. I m mer hi n z ei c hnet e si c h
di e hi esi ge Pol i ti k i n Sac he n

I r ak- Kri eg vor al l e m d ur c h ei ne
Ni c ht- Posi ti on a us. Pr e mi er

J ean- Cl au de J unc ker un d Au-
ße n mi ni st eri n Lydi e Pol f er
br ac ht e n es i m Fr ühj a hr 2 00 3

f erti g, si c h s o wo hl f ür al s
auc h gege n de n Kri eg aus z u-
s prec he n.

He ut e müs s e n a n dere de n
S pagat übe n. Luxe mbur gs
Au ße n mi ni st er J ean As s el bor n
et wa st an d di es e Woc he vor
ne ue n Auf ga be n, al s er al s Ver-

t r et er der E U- Pr äsi de nt s c haft
s ei ne US- a meri kani s c he Kol l e-
gi n e mpfi ng. As s el bor n, der
f ast auf de n Tag ge nau vor
z wei J a hr e n di e Hal t ung der
Luxe mb ur ger Regi er ung z u m

I r akkri eg al s pol i ti s c he Sc hi z o-
p hr e ni e bez ei c hnet e, besi nnt
si c h he ut e ei nes Bes s ere n. Di e
US A un d di e E U müs st e n si c h

i n Zukunft wi e der st är ker
auf i hre Ge mei ns a mkei t e n
konz e nt ri er e n, s o As s el b or n.
Nur s o könne man f ür ei ne

st a bi l ere Ent wi c kl ung der
Wel t pol i ti k s or ge n. Nac h de m

Bes uc h von Ri ce s pr ac h As s el-
bor n von ei ner g ut e n Aus-
ga ngs basi s f ür di e Eur o pa- Rei -
s e von US- Pr äsi de nt Ge or ge W.
Bus h En de Fe br uar. Auc h
Au ße n mi ni st eri n Con d ol eez z a
Ri ce l i e ß auf i hrer ges a mt e n
Eur o pa- To ur nee kei ne Gel e-
ge n hei t aus, di e ge mei ns a me n
Err unge ns c haft e n z u unt er-
str ei c he n. A meri ka s ei ber ei t
mi t Eur o pa z us a m me nz uar-

bei t e n, Eur o pa mus s ber ei t
s ei n mi t A meri ka z us a m me n-
z uar bei t e n, bes c h wor si e a m
Di e nst ag i n Pari s di e ne ue, al t e
Ge mei ns a mkei t.

I n di e Pr ot est k un dge bung
" gege n di e i mperi al e Pol i ti k
der US A", z u der a m Mi tt woc h
di e Fri d de nsi ni ti ati v a uf ger u-

f e n hatt e, wol l t e si c h der
Luxe mb ur ger Au ße n mi ni st er
di es es J a hr de nn auc h ni c ht
ei nrei he n. " Di e US At r ei be n mi t

i hr er Auf r üst ungs pol i ti k di e
Mi l i t ari si er ungs s pi r al e wel t-
wei t wei t er an un d t r age n s o

i n di rekt z ur Ver ar mung wei t e-
r er Be völ ker ungs s c hi c ht e n
bei ", s o di e Fri d de nsi ni ti ati v i n

i hr e m Auf r uf. U m Pr o bl e me
der Me ns c he n f ri e dl i c h z u l ö-
s e n, br a uc he di e Wel t " kei ne
Kri egs al l i anz e n un d kei ne US-
Al l ei ngä nge, s on der n: ei ne ge-

r ec ht er e Wel t wi rt s c haf t s or d-
nung, ei n zi vi l es un d s ozi al es
Eur o pa, di e Bekä mpf ung der
s ozi al e n Ur s ac he n von Terr o-
ri s mus, wi e Ar mut, Aus be u-
t ung un d Unger ec hti gkei t", s o
di e l ei c ht ver kürzt e Dar st el-

l ung der Wel tl age. Vi el Gr un d
anz une h me n, das s di e E U si c h
ma ßge bl i c h f ür di es e Zi el e ei n-

s et z e n wi r d, gi bt es al l er di ngs
ni c ht.

Dani èl e We ber

Politi sc he Sc hi zo phre ni e: Vor zwei Jahre n marsc hi ert e er n oc h auf der Anti kri egs- De mo mit, he ut e be mü ht si c h Au ße n mi ni st er Je an
Ass el b or n (hi er mit Co n dol e e zza Ri c e) u m di e tr ans atl anti sc he An n äher u ng. (Fot o: To m Wagner/e u2005. l u)


